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Andreas-Jahrmarkt in Marktredwitz 

 

Marktredwitz, 15. November 2023. Am Sonntag, 26. November 2023, 

findet von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr in Marktredwitz wieder der beliebte 

Andreas-Jahrmarkt statt. Bei hoffentlich trockenen und angenehmen 

Bedingungen präsentieren die Markthändler ihre vielfältigen Angebote. 

Unter anderem stehen Leckereien wie gebrannte Mandeln, Popcorn, 

Zuckerwatte und andere Süßwaren zum Verkauf. 

 

Auch das sonstige kulinarische Angebot lässt keine Wünsche offen. Für 

Genießer aus Marktredwitz und der Region stehen zur Auswahl: 

Knuspriges Holzofenbrot, Süd-, Schoko- und Trockenfrüchte, eingelegter 

Käse, Oliven, Wurstspezialitäten, Bergkäse, Köstlichkeiten aus dem 

Bauernladen, Kaffeespezialitäten, Pferdewurst, Bratwürste, Pralinen, 

Lebkuchenherzen, Obst, Gemüse und leckere Fischangebote. 

Verschiedene Waren wie Kleidung, Modeschmuck, Spielwaren, Strick- 

und Haushaltswaren sowie Floristik, 3D-Blechschilder, Lederwaren und 

Bundeswehrartikel runden das Angebot ab. Die Marktredwitzer 

Geschäfte in der Innenstadt haben ebenfalls von 12.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

geöffnet und laden zu einem entspannten Einkaufsbummel ein. 

 

Aus Verkehrssicherheitsgründen werden wegen des Jahrmarktes von 

6.00 Uhr bis 18.30 Uhr Teile der Egerstraße, der Seilergraben und der Markt 

für den Verkehr mit Kraftfahrzeugen aller Art gesperrt. Die Martin-Luther-

Straße ist nur einseitig in Richtung Berliner Platz befahrbar. Außerdem gilt 

zu beachten, dass für die vom Jahrmarkt betroffenen Straßen von 6.00 
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Uhr bis 18.30 Uhr ein absolutes Halteverbot besteht. Vor allem die 

Anlieger werden gebeten, ihre Fahrzeuge nicht in den betroffenen 

Straßen zu parken, da diese sonst kostenpflichtig abgeschleppt werden. 

 

Seitens der Stadtverwaltung wird empfohlen, das Parkhaus im 

Einkaufszentrum KEC in der Leopoldstraße zu nutzen. 

  

 


